
 

 
 

FAKULTÄTSRAT  
WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

Der Vorsitzende 

 

An 
die Mitglieder 
und die beratenden Mitglieder des Fakultätsrats Wirtschaftswissenschaften 

 

 

 

 

 

- Das Protokoll wurde in der 101. Sitzung am 11.11.2020 genehmigt. - 

GENEHMIGTES PROTOKOLL 
der 100. Sitzung des Fakultätsrats Wirtschaftswissenschaften 

der Leuphana Universität Lüneburg 
(1. Sitzung im Wintersemester 2020/21) 

am 21.10.2020 um 14:15 Uhr per Zoom-Videokonferenz 
 

Vorsitz: Peter Niemeyer Beginn: 14:17 Uhr 
Protokoll: Henrike Wehrkamp Ende: 17:57 Uhr 
    
Als Fakultätsratsmitglieder waren anwesend: 
    
Professor*innen Mitarbeiter*innen MTV Studierende 
Jürgen Deller Nicolas Meier Regina Müller (bis 17:52) Gesa Weidemann (bis 17:17) 
Axel Halfmeier 
Mario Mechtel (bis 17:31) 

Philipp Lentge Beate Hackbarth Jannes Simon Reese 

Jens Heger  
  

Matthias Wenzel (bis 17:28)    
Noomane Ben Khalifa (bis 
17:23) 

   

Reinhard Schulte (bis 
17:20) 

   

  
  
Beratende Mitglieder Sigrid Bekmeier-Feuerhahn, David Loschelder (bis 17:22 Uhr), Brit-Maren Block, 

Johannes Theising (Promovierendenvertretung, bis 17:44 Uhr) 
Weitere Teilnehmende Lisbeth Biskup, Simon Burandt, Henrike Wehrkamp, Kerstin Grötzner (14:44-14:52 Uhr), 

Ann-Kathrin Hübner, Rainer Lueg (zu TOP 12, 15:31-15:55 Uhr) 
Entschuldigt Ulf Brefeld, Michael Gielnik, Marie-Lena Frech 
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 Begrüßung und Regularien 

 Arbeitsfähigkeit 

Der Vorsitzende stellt das ordnungsgemäße Zustandekommen der Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest und 
eröffnet die Sitzung. 
 

 Tagesordnung 

1. Begrüßung und Regularien 
2. Genehmigung von Protokollen  
3. Berichte und Mitteilungen Drs. Nr. 100/01/01 WiSe 2020/21 
4. Anfragen  
5. Sitzungsform nächste FKR-Sitzung  
6. Benennungen  Drs. Nr. 100/01/02 WiSe 2020/21 

6.1. Studienkommission Governance & Law 
6.2. Prüfungsausschuss Governance & Law 
6.3. Zwischenevaluationskommission  

7. Änderungsmitteilung zum Studienjahr 2021/22 
7.1. Wesentliche Änderungen des Minor  

Psychology & Society  Drs. Nr. 100/01/03 WiSe 2020/21 
7.2. Wesentliche Änderungen des Major  

Volkswirtschaftslehre  Drs. Nr. 100/01/04 WiSe 2020/21 
8. Auslaufordnung der Fachspezifischen Anlage 6.3 Major  

Volkswirtschaftslehre zur Rahmenprüfungsordnung für  
den Leuphana Bachelor  Drs. Nr. 100/01/05 WiSe 2020/21 

9. Neuveröffentlichung der Fachspezifischen Anlage 6.4  
Major Economics zur Rahmenprüfungsordnung  
für den Leuphana Bachelor Drs. Nr. 100/01/06 WiSe 2020/21 

10. Dritte Änderung der Fachspezifischen Anlage 6.3  
Major Volkswirtschaftslehre zur Rahmenprüfungsordnung  
für den Leuphana Bachelor Drs. Nr. 100/01/07 WiSe 2020/21 

11. Positionspapier zur Gleichstellung  Drs. Nr. 100/01/08 WiSe 2020/21 
12. Honorarprofessor*innen – vertraulich Drs. Nr. 100/01/10 WiSe 2020/21 
13. Positionspapier zur Einrichtung einer 

staatswissenschaftlichen Fakultät – vertraulich   
14. Widerspruch – vertraulich Drs. Nr. 100/01/11 WiSe 2020/21 
15. Widerspruch – vertraulich Drs. Nr. 100/01/12 WiSe 2020/21 
16. Widerspruch – vertraulich  Drs. Nr. 100/01/13 WiSe 2020/21 
17. Verfahrensvorschlag zur  

Lehrdeputatsanrechnung - vertraulich Drs. Nr. 100/01/14 WiSe 2020/21 
18. Verschiedenes 
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 Genehmigung von Protokollen  
Der FKR genehmigt das vorläufige nachrichtliche Protokoll der 99. Sitzung vom 08.07.2020. 
einstimmig – 12:0:1 (ja, nein, Enthaltung) 
 
Der FKR genehmigt das vorläufige vertrauliche Protokoll der 99. Sitzung vom 08.07.2020. 
einstimmig – 12:0:1 (ja, nein, Enthaltung) 
 

 Berichte und Mitteilungen (Drs.Nr. 100/01/01 WiSe 2020) 
Ergänzend zu den bereits versendeten Mitteilungen in der Drucksache berichtet der Dekan: 
— Dr. Matthias Wendland ist vom 01.10.2020 bis zum 31.03.2021 Verwaltungsprofessor an der Leuphana Law 

School.  
— Prof. Dr. Bernhard Hohlbein und Akad. Dir. Dr. Frank Chantelau sind seit dem 01.10.2020 im Ruhestand.  
— Ein Professorium findet am 04.11.2020 um 12:30 Uhr statt. 
— Im Berufungsverfahren „Materialwissenschaft und Werkstofftechnik, insbesondere von 

Magnesiumwerkstoffen“ hat Prof. Norbert Hort erfreulicherweise den Ruf angenommen. Seine Einstellung 
kann voraussichtlich zum 1. November 2020 erfolgen. 

— Ein neues Tool für vertrauliche Abstimmungen wird in der nächsten Senatssitzung geprüft. 
— Prodekan Loschelder berichtet, dass der DFG-Mitgliedschaftsantrag verschickt wurde und die 

Schreibgruppe für das Exzellenzcluster Fortschritte macht. Mit Blick auf die Leuphana Laboratories weist 
er darauf hin, dass die Website zeitnah zur Verfügung steht und erste Hardwarekomponenten aus dem 
Bereich Virtual Reality angeschafft wurden und zum Einsatz kommen können. Interessierte können sich bei 
Labmanager Dr. Meikel Soliman melden, der sich sehr für die  neue Einrichtung einsetzt und bereits ein 
entsprechendes BMWF-Projekt eingeworben hat. 

— Studiendekanin Bekmeier-Feuerhahn weist darauf hin, dass bitte auch das „Leuphana L“ in der jetzt 
startenden Lehrplanung zu berücksichtigen ist. 

— Prof. Dr. Jürgen Deller berichtet von der langjährigen erfolgreichen Zusammenarbeit mit der Bundesanstalt 
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA). Ansprech- und Kooperationspartnerin ist Dr. Anne Wöhrmann, 
eine renommierte Expertin im Bereich Arbeitszeit und Gastwissenschaftlerin der Fakultät 
Wirtschaftswissenschaften. Die Zusammenarbeit soll im Rahmen eines Kooperationsabkommens 
intensiviert werden. Inhalt dieser Vereinbarung soll sein, dass Frau Wöhrmann für Tätigkeiten an der 
Fakultät Wirtschaftswissenschaften teilweise von ihren Aufgabe n an der BAuA freigestellt wird und dass 
eine Promotionsstelle eingerichtet wird. Sobald sich das Vorhaben konkretisiert, wird Herr Deller dem 
Fakultätsrat erneut berichten. 
  

 Anfragen 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 

 Sitzungsform der nächsten FKR-Sitzung 
Der Fakultätsrat beschließt, die nächste Sitzung virtuell abzuhalten. 
einstimmig – 13:0:0 (ja, nein, Enthaltung) 
 

 Benennungen (Drs.Nr. 100/01/02 WiSe 2020) 
Für die Studienkommission sowie den Prüfungsausschuss Governance & Law sollen weitere stellvertretende 
studentische Mitglieder benannt werden. 
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 Studienkommission Governance & Law 

Beschluss 
Der Fakultätsrat beschließt, Arina Mezhenina als stellvertretendes studierendes Mitglied der Studienkommission 
Governance & Law zu benennen. 
einstimmig – 13:0:0 (ja, nein, Enthaltung) 
 
nachrichtlich: Die StuKo G&L setzt sich nun wie folgend zusammen: 

Professor*innen WiMi Studierende 
— Michael Gielnik 
— Jörg Philipp Terhechte 

⎯ Mats Kahl — Ambra Dettmann 
— Maximilian König 

 
stellvertretend: 
— Bernhard Hohlbein 
— Mario Mechtel 
— Tobias Lenz 

stellvertretend: 
⎯ Philipp Lentge 

stellvertretend: 
⎯ Svenja Dahnke 
⎯ Arina Mezhenina 
 

(Amtszeit bis 31.03.2022) 
 

 Prüfungsausschuss Governance & Law 

Beschluss 
Der Fakultätsrat beschließt, Merve Kuenkenrenken und Arina Mezhenina als stellvertretende studierende 
Mitglieder des Prüfungsausschusses Governance & Law zu benennen. 
einstimmig – 13:0:0 (ja, nein, Enthaltung) 
 
nachrichtlich: Der Prüfungsausschuss G&L setzt sich nun wie folgend zusammen: 

Professor*innen WiMi Studierende 
— Boris Hirsch  
— Jörg Philipp Terhechte 
— Tobias Lenz 

 

— Mats Kahl — Ambra Dettmann 
 

stellvertretend: 
— Axel Halfmeier 
— Thomas Wein 
— David Loschelder 

stellvertretend: 
⎯ Miguel Abellan-

Ossenbach 
⎯ Dawid Friedrich 

stellvertretend: 
⎯ Merve Kuenkenrenken  
⎯ Arina Mezhenina 
 

(Amtszeit bis 31.03.2022) 
 

 Zwischenevaluationskommission  

Ein Mitglied der Zwischenevaluationskommission für den Juniorprofessor Thomas Gegenhuber ist wegen 
Befangenheit schon vor der konstituierenden Sitzung ausgeschieden. Für die Statusgruppe der Professor*innen 
möge Burkhardt Funk als neues Mitglied der Kommission benannt werden. 
 
Beschluss 
Der Fakultätsrat beschließt, Prof. Dr. Burkhardt Funk als Mitglied der Zwischenevaluationskommission 
Gegenhuber zu benennen. 
einstimmig – 13:0:0 (ja, nein, Enthaltung) 
 
nachrichtlich: Die Kommission setzt sich nun wie folgend zusammen: 

Professor*innen WiMi Studierende 
— Ursula Weisenfeld — Nicolas Meier — Gesa Weidemann 
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— Jürgen Deller 
— Burkhardt Funk 

 

stellvertretend: 
— N.N. 

stellvertretend: 
⎯ Marie-Lena Frech 

stellvertretend: 
⎯ Jannes Simon Reese 

 

 Änderungsmitteilung zum Studienjahr 2021/22  

 Wesentliche Änderungen des Minor Psychology & Society (Drs. Nr. 100/01/03 WiSe 2020/21) 

Der bestehende Minor Psychology & Society wird an die geänderten Empfehlungen und Qualitätsstandards der 
Deutschen Gesellschaft für Psychologie (DGPs) für wissenschaftlich-psychologische Studiengänge sowie an die 
im Herbst 2019 überarbeiteten Kriterien für das DGPs-Gütesiegel für B.Sc. Studiengänge angepasst. Dazu sollen 
zukünftig insgesamt drei Kernanwendungsfächer im Curriculum verankert werden. Außerdem ergibt sich aus den 
inhaltlichen Veränderungen auch eine Namensänderung in Minor „Applied Psychology in Society‘‘. Hierüber 
wurde bereits im Fakultätsrat im Juni eine Änderungsmitteilung beschlossen.  
Nach der Behandlung im Fakultätsrat hat sich der Programmbeirat in seiner Sitzung für eine Änderung des 
Namens in Minor „Psychology“ ausgesprochen. Zur Umsetzung dieser Empfehlung ist eine erneute Behandlung 
einer überarbeiteten Änderungsmitteilung im Fakultätsrat erforderlich. Die Studienkommission College der 
Fakultät Wirtschaftswissenschaften hat dem Fakultätsrat in ihrer letzten Sitzung einstimmig empfohlen, 
zustimmend zur Änderungsanzeige Stellung zu nehmen. 
Prodekan Loschelder und Studiendekanin Bekmeier-Feuerhahn erläutern die Hintergründe.  
 
Beschluss 
Der Fakultätsrat der Fakultät Wirtschaftswissenschaften nimmt gemäß § 44 Abs. 1 Satz 2 NHG gegenüber dem 
Präsidium zur wesentlichen Änderung des Minor Psychology & Society positiv Stellung.  
 
Der Fakultätsrat der Fakultät Wirtschaftswissenschaften empfiehlt dem Präsidium die Mitteilung an das 
Ministerium für Wissenschaft und Kultur über die wesentlichen Änderungen des Minor Psychology & Society zu 
genehmigen. 
einstimmig – 13:0:0 (ja, nein, Enthaltung) 
 

 Wesentliche Änderungen des Major Volkswirtschaftslehre (Drs. Nr. 100/01/04 WiSe 2020/21) 

Die Änderung des Namens und der Sprache des Major Volkswirtschaftslehre ist gegenüber dem Ministerium für 
Wissenschaft und Kultur anzeigepflichtig. Zukünftige Lehr- und Prüfungssprache ist Englisch. Die Änderung des 
Namens erfolgt in Major Economics. Das Ziel der Umstellung des Major ist es, die Attraktivität des Major für 
internationale Studierende zu erhöhen und vermehrt internationale Studierende für das Studium des Major zu 
gewinnen. 
Die Studienkommission College der Fakultät Wirtschaftswissenschaften empfiehlt einstimmig dem Fakultätsrat 
zur vorliegenden Änderungsmitteilung des Major Volkswirtschaftslehre zum Studienjahr 2021/22 zustimmend 
Stellung zu nehmen. 
Studiendekanin Bekmeier-Feuerhahn berichtet aus dem Verfahren.  
 
Beschluss 
Der Fakultätsrat der Fakultät Wirtschaftswissenschaften nimmt gemäß § 44 Abs. 1 Satz 2 NHG gegenüber dem 
Präsidium zur wesentlichen Änderung des Major Volkswirtschaftslehre positiv Stellung. 
 
Der Fakultätsrat der Fakultät Wirtschaftswissenschaften empfiehlt dem Präsidium die Mitteilung an das 
Ministerium für Wissenschaft und Kultur über die wesentlichen Änderungen des Major Volkswirtschaftslehre zu 
genehmigen. 
einstimmig – 13:0:0 (ja, nein, Enthaltung) 
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 Auslaufordnung der Fachspezifischen Anlage 6.3 Major Economics zur Rahmenprüfungsordnung für den 
Leuphana Bachelor (Drs. Nr. 100/01/05 WiSe 2020/21) 
Aus Sicht des Prüfungsservice und des Justiziariats ist eine Auslaufordnung für die Schließung des 
deutschsprachigen Studienprogramms Major Volkswirtschaftslehre notwendig. Die Auslaufordnung bezieht sich 
auf die dritte Änderung der Fachspezifischen Anlage 6.3 Major Volkswirtschaftslehre. Die Auslaufordnung 
gewährt den Studierenden die vorgeschriebene Regelstudienzeit zzgl. 4 Semester, um ihr Studium zu 
absolvieren. Sollte ein Abschluss des Studiums in diesem Zeitfenster nicht möglich sein, so kann ein sog. 
Härtefallantrag gestellt werden. Auf dieser Basis kann den betreffenden Studierenden eine Äquivale nzprüfung 
angeboten werden. 
 
Die Studienkommission College der Fakultät Wirtschaftswissenschaften empfiehlt einstimmig dem Fakultätsrat 
die vorliegende Auslaufordnung der Fachspezifischen Anlage 6.3 Major Volkswirtschaftslehre zur 
Rahmenprüfungsordnung für den Leuphana Bachelor zur Beschlussfassung. 
Studiendekanin Bekmeier-Feuerhahn berichtet aus dem Verfahren.  
 
Beschluss 
Der Fakultätsrat der Fakultät Wirtschaftswissenschaften beschließt die in der Drucksache 100/01/05 WiSe 2020 
dargelegte Auslaufordnung der Fachspezifischen Anlage 6.3 Major Volkswirtschaftslehre zur 
Rahmenprüfungsordnung für den Leuphana Bachelor. 
einstimmig – 13:0:0 (ja, nein, Enthaltung)   
 

 Neuveröffentlichung der Fachspezifischen Anlage 6.4 Major Economics zur Rahmenprüfungsordnung für den 
Leuphana Bachelor (Drs. Nr. 100/01/06 WiSe 2020/21) 
Die in der Änderungsanzeige gefasste Umstellung des Major Volkswirtschaftslehre in den Major Economics wird 
mit der Neuveröffentlichung der Fachspezifischen Anlage 6.4 Major Economics umgesetzt. Lehr - und 
Prüfungssprache des Major ist Englisch. Zusätzlich wurden in der Fachspezifischen Anlage die spezifischen Ziele 
des Major abgebildet.  
 
Die Studienkommission College der Fakultät Wirtschaftswissenschaften empfiehlt dem Fakultätsrat die 
vorliegende Neuveröffentlichung der Fachspezifischen Anlage 6.4 Major Economics zur Rahmenprüfungsordnung 
für den Leuphana Bachelor zur Beschlussfassung. 
Studiendekanin Bekmeier-Feuerhahn berichtet aus dem Verfahren.  
 
Beschluss 
Der Fakultätsrat der Fakultät Wirtschaftswissenschaften beschließt die in der Drucksache 100/01/06 WiSe 2020 
dargestellte Neuveröffentlichung der Fachspezifischen Anlage 6.4 Major Economics zur Rahmenprüfungsordnung 
für den Leuphana Bachelor und empfiehlt sie dem Präsidium gem. § 44 Abs. 1 NHG zur Genehmigung. 
einstimmig – 13:0:0 (ja, nein, Enthaltung)  
 

 Dritte Änderung der Fachspezifischen Anlage 6.3 Major Volkswirtschaftslehre zur Rahmenprüfungsordnung für 
den Leuphana Bachelor (Drs. Nr. 100/01/07 WiSe 2020/21) 
Die in der Fachspezifischen Anlage 6.3 Major Volkswirtschaftslehre vorgenommenen Änderungen können wie 
folgt zusammengefasst werden:  
1. Im Rahmen der Neuveröffentlichung des Major Economics werden die in der Fachspezifischen Anlage 6.3 
gekennzeichneten Module des Major Volkswirtschaftslehre sukzessive auf ein englisches Angebot umgestellt, um 
ein durchgehendes Parallelangebot bis zum Ende des Sommersemesters 2025 zu vermeiden. Studierende mit 
Studienbeginn zum WiSe 2020/21 haben die Möglichkeit, alle Module in deutscher Sprache nach idealtypischem 
Studienverlauf zu absolvieren. Die sukzessive Umstellung des Major Volkswirtschaftslehre auf ein englisches 
Angebot soll den Studierenden frühzeitig transparent gemacht werden. 
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2. Zusätzlich wurden die spezifischen Ziele des Major Volkswirtschaftslehre in die Fachspezifische Anlage 
integriert. 
 
Die Studienkommission College der Fakultät Wirtschaftswissenschaften empfiehlt dem Fakultätsrat die 
vorliegende Auslaufordnung der Fachspezifischen Anlage 6.3 Major Volkswirtschaftslehre zur 
Rahmenprüfungsordnung für den Leuphana Bachelor zur Beschlussfassung. 
Studiendekanin Bekmeier-Feuerhahn berichtet aus dem Verfahren.  
 

Beschluss 
Der Fakultätsrat der Fakultät Wirtschaftswissenschaften beschließt die in der Drs. 100/01/07 WiSe 2020 
vorliegende dritte Änderung der Fachspezifischen Anlage 6.3 Major Volkswirtschaftslehre zur 
Rahmenprüfungsordnung für den Leuphana Bachelor und empfiehlt sie dem Präsidium gem. § 44 Abs. 1 NHG zur 
Genehmigung. 
einstimmig – 13:0:0 (ja, nein, Enthaltung)  
 

 Positionspapier zur Gleichstellung (Drs. Nr. 100/01/08 WiSe 2020/21) 
Um eine diversitätsgerechte, familienfreundliche und geschlechtergerechte sowie wertschätzende 
Hochschulkultur weiterzuentwickeln, müssen Lehr-, Lern-, Arbeits- und Forschungskontexte und -prozesse 
chancengerecht gestaltet werden. Das Positionspapier zur Gleichstellung informiert über den Status Quo, legt 
Schwerpunktfelder für die kommenden Jahre fest und le itet daraus konkrete Maßnahmen ab. Die 
Gleichstellungsbeauftragte Dr. Brit-Maren Block berichtet über das Verfahren.  
 
Die Fakultätsratsmitglieder diskutieren die Inhalte des Positionspapiers. Das Papier findet grundsätzlich breite 
Zustimmung, jedoch gibt es Vorbehalte bezüglich des Passus zur Prüfung, inwieweit Berufungsmodelle, die sich 
(zunächst) nur an Frauen richten, umgesetzt werden könnten. 
 
Beschluss 
Der Fakultätsrat beschließt das vorliegende Positionspapier zur Gleichstellung. 
1:5:7 (ja, nein, Enthaltung) 
 
Ein Beschluss über das Positionspapier zur Gleichstellung in der vorliegenden Form ist somit nicht zustande 
gekommen. Ein überarbeiteter Entwurf der entsprechenden Passage wird zur nächsten Fakultätsratssitzung 
vorbereitet und erneut diskutiert.  
 

Der vertrauliche Teil der Sitzung wird ohne Gäste per Telefonkonferenz fortgesetzt. 

 

 Verschiedenes 
Es liegen keine weiteren Themen vor. 
 
Der Dekan schließt die Sitzung um 17:57 Uhr. 
 
 
Peter Niemeyer 

- Vorsitz - 

 Henrike Wehrkamp  

- Protokoll - 

 


